Pressemitteilung

Förderkreis Krebskranke Kinder e.V.

Elterngruppe Weil der Stadt

Die Elterngruppe Weil der Stadt wurde im Juni 1992 ins Leben gerufen. Unsere Gruppe besteht aus 54 Mitgliedern, davon arbeiten ca. 15 aktiv mit. Einige von uns sind selbst „Betroffene“.

Wir engagieren uns ehrenamtlich, haben Spaß am Basteln und möchten damit krebskranke Kinder und deren Familien durch unsere gesammelten Spenden unterstützen. Jedes Jahr haben wir drei feste Veranstaltungen: eine Radbörse im Frühjahr, eine Kinderkleiderbörse im Herbst und Verkaufsstände auf dem Weil der Städter und Merklinger Weihnachtsmarkt.

Außer den „selbst erarbeiteten“ Spendengeldern können wir uns über Spenden von örtlichen und regionalen Vereinen, von Firmen und Privatpersonen freuen. Mit diesen gesammelten Spendengeldern unterstützen wir ganz unbürokratisch die Familien krebskranker Kinder in der näheren Umgebung. Sei es für besondere Wünsche, Fahrtkosten und anderes mehr. Außerdem unterstützen wir im Olgahospital die Aktion „Prima Klima“, den Geschwister-kindergarten, die mobile Krankenpflege „Hops“ und die Kinderkrebs-Station K1.

Ein fester Betrag geht jedes Jahr nach Freiburg zur Uniklinik, Station „Escherich“. Weitere für uns noch wichtige Einrichtungen sind die DKMS-Datei, Rehakliniken und die Elternwohnungen nahe dem Olgäle. Für eine diese Wohnungen haben wir seit Jahren eine Patenschaft übernommen.

Was Pressenachrichten betrifft, sind wir eine stille Gruppe. Wir wirken und helfen ohne großes Aufsehen, ganz im Interesse der betroffenen Familien. Grund für diesen Bericht ist die Spendenhinterziehung durch den verstorbenen Vorstand des Förderkreis Krebskranke Kinder e. V. Stuttgart.

Diesem Förderkreis hat sich die Elterngruppe Weil der Stadt bei ihrer Gründung 1992 angeschlossen. Wir möchten durch diesen Bericht wieder Vertrauen schaffen und verunsicherte Spender informieren. Die Elterngruppe Weil der Stadt führt seit Bestehen 1992 ein eigenes Konto, das wir selbstständig verwalten, und wir bestimmen selbst über die Verteilung der Spendengelder.

Wir können Ihnen versichern, dass unsere gesammelten Spenden ihre Bestimmungspersonen oder –Einrichtungen in voller Höhe erreicht haben. Bestärkt durch das Schreiben vom Ärztlichen Direktor Prof. Dr. med. Bielack, in dem bestätigt wird, dass unsere Spenden im Olgahospital in vollem Umfang zweckgebunden eingegangen sind, und seiner Bitte schwerstkranke Kinder und Jugendliche auch weiterhin tatkräftig zu unterstützen, machen wir selbstverständlich weiter. Wir sammeln und arbeiten ehrenamtlich für diesen Zweck – krebskranken Kindern zu helfen, und hoffen weiter auf Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.
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